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Baumwollnachrichten
Rekordverbrauch bei Baumwolle

Nach der neuesten Schätzung des 1CAC

(siehe Tabelle), welche jetzt das Baum-

wolljahr 98/99 einschliesst, dürfte der

Antidumpingzoll auf Baum-
woll-Rohgewebe aufgehoben

Die Europäische Kommission stimmte
jetzt nach langem Hin und Her (trotz
heftiger Intervention von höchster
französischer Stelle) für eine Aufhe-
bung der Zölle, die auf Einfuhren aus

Indien, Indonesien, Pakistan, Türkei,
China und Ägypten seit nunmehr fünf
Monaten erhoben wurden. Die Reak-
tionen aus der deutschen Textilindu-
strie auf die Entscheidung waren unter-
schiedlich, deutsche Textilveredler be-

griissen sie, fürchten sie doch andern-

Baumwollverbrauch dann eine Rekord-
höhe erreichen.

falls eine verheerende Wirkung auf ihr
Geschäft.

Schlafhorst Broschüre über
Rotorspinnen

Die Firma Schlafhorst (Blumenberger
Str. 143-145, D-41061 Mönchenglad-
bach, Fax ++ 49(0)2161-282645) hat ei-

ne interessante Broschüre mit dem Titel
«Die Evolution des Rotorspinnens - Au-
tocoro Meilensteine auf dem Weg zum
Marktführer» herausgebracht. Sie kön-
nen die Broschüre unter der obigen An-
schrift in folgenden Sprachen anfordern:

Deutsch, Englisch, Französisch, Spa-
nisch. Italienisch und brasilianisches

Portugiesisch. ß«e//e: Co/to« /Vevv.?

Usbekistan-Exporte unter
1 Mio. Tonnen

Durch Verzögerung bei der Entkörnung
und Verschiffung fielen die Exporte aus

Usbekistan im Baumwolljahr 95/96 um
300 000 t auf weniger als 1 Mio. t. Das

Anwachsen der Vorräte in der Saison

95/96 ermöglicht jedoch eine Vergrös-

serung der Lieferungen in der laufenden
Saison auf geschätzte 1,05 Mio. t trotz
eines Rückgangs der usbekischen Pro-
duktion und auch eines Rückgangs im
Weltbaumwollhandel.

Der Spinnereiverbrauch in Usbeki-
stan fiel von über 200 000 t vor einigen
Saisons auf 140000 t in 95/96 aufgrund
geringer Nachfrage, hoher Inflation und

Schwierigkeiten bei der Instandhaltung
der Anlagen. Für 96/97 wird ein Ver-
brauch von 120000 t erwartet. Berichte
über umfangreiche ausländische Inve-
stitionen in der usbekischen Textilindu-
strie von Seiten koreanischer und türki-
scher Firmen deuten jedoch darauf hin,
dass der Spinnereiverbrauch sich bis zur
Jahrtausendwende erhöhen wird.

<2we//e: 7C4C

Mio. Tonnen 1996/97 1997/98 1998/99

Produktion 19,291 19,81 19,71

Verbrauch 19,040 19,43 19,83

Ausfuhr 5,944 5,89 6,21

Endlager 9,428 9,18 9,05
Cotlook A Index* 79 82 81

* US-Cents pro Pfund

Deutschland: Auftrags- und Produktionsplus im April

Der Auftragseingang der Textilindustrie
übertraf im April das Ergebnis des glei-
chen Vorjahresmonats um 5,5 Prozent.
Dabei war das Auslandsgeschäft erneut
erheblich lebhafter als die Binnenkon-
junktur. Die Bestellungen aus dem Aus-
land legten im Jahresvergleich um 12,5

Prozent zu, die aus dem Inland lediglich
um 2,5 Prozent.

Die Produktion wurde im April ge-
genüber März kräftig gesteigert. Im
Vergleich zum April 1996 errechnet sich
ein Plus von gut acht Prozent. Der Um-
satz konnte im März mit 2,6 Milliarden
DM fast auf dem Niveau der Vormonate

gehalten werden. Die Beschäftigung in
der deutschen Textilindustrie hat sich
seit Jahresbeginn stabilisiert. Die Zahl
der Mitarbeiter belief sich im März auf

132 723. Gegenüber dem Vorjahr be-

deutet dies ein Minus von 7,6 Prozent.

Der Aussenhandel lässt weiterhin Be-

lebungstendenzen erkennen. Der Export
von Textilien und Bekleidung übertraf
in den ersten beiden Monaten mit 5,5

Milliarden DM den Vorjahreswert um
sieben Prozent, die Einfuhr nahm um
knapp vier Prozent auf 9,3 Milliarden
DM zu. Der sich daraus ergebende Ein-
fuhrüberschuss entsprach mit 3,8 Milli-
arden DM dem revidierten Vorjahres-
wert. ÖMeJ/e: Gesam/fexh'/

Redaktionsschluss
für die Oktoberausgabe:

Freitag, 12. September 1997
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Umfassende Erholung in der Textilindustrie
Die Weltgarnproduktion erhöhte sich im
ersten Quartal 1997 um 0,4%. Die

Garnproduktion stieg in den USA um
5,2% und in Europa um 0,2%, während
in Asien ein Rückgang um 3,9% regi-
striert werden musste. Dennoch lag die
Produktion um 1,4% niedriger als im
Vergleichszeitraum des Vorjahres. Die

Garnlager reduzierten sich um 3,8%.
Der europäische Garnbestellindex ver-
besserte sich um 1,8%.

Aufgrund einer 8,7%igen Reduzie-

rung der Gewebeproduktion in Asien
verminderte sich die Gewebeherstel-

lung weltweit um 1,2%. Die Gewebe-

Produktion lag jedoch um 1,6% höher
als im Vergleichszeitraum des vergan-
genen Jahres. Dies wird auf eine Stei-

gerung von 8,7% in den USA und von
3,8% in Europa zurückgeführt. Die
Weltlagerbestände an Gewebe reduzier-
ten sich um 2,5%. Während der europäi-
sehe Gewebebestellindex nur um 0,3%
stieg, erhöhte sich der US-Bestellindex
um 18,6%.

Schwierige Marktlage bei Textil-
maschinen

Die Textilindustrie investierte 1996 we-
niger in Textilmaschinen. Einbrüche
sind bei Wollspinnanlagen, Recktextu-
rieranlagen, in der Baumwollring- und

-OE-Spinnerei sowie bei Maschenwa-

ren- und Webmaschinen zu verzeichnen.
1996 wurden insgesamt 2,9 Mio.

Kurzstapel-Spindeln verkauft - 22%

weniger als 1995. Dreiviertel aller Spin-
dein gingen nach Asien. Bei Wollspin-
dein ging der Verkauf um 33% auf
248 000 Einheiten zurück. Bei OE-Ro-
toren wurde ein Rückgang von 5% auf
292 000 registriert.

Verkauf an Spinnmaschinen (aus-
gewählte Länder)

Land Baumwoll- Woll- OE-

ringspindeln spindein Rotoren

Indien 1 500000 30000

Türkei 410 000 58000 126000

Usbekistan 119000

Mexiko 112000

Bangladesh 105000

China 49000

Italien 40000

Deutschland 21000

Ägypten 14000

USA 23 000

Brasilien 20000

Im Jahr 1996 wurden 41 700 schützen-
lose Webmaschinen ausgeliefert - dies

sind 9% weniger als 1995.

Land Maschineninstallationen 1996

China 10400

Südkorea 3800

Japan 2800

Taiwan 1900

Indonesien 1800

Malaysia 1600

Türkei 4300

Italien 3100

USA 2000

Webmaschinen Lieferungen
1996

Veränd.

zum Vorjahr

Greifer/Projektil-
Webmaschinen 23 600 - 1%

Luftdüsen-

Webmaschinen 10500 - 7%

Wasserdüsen-

Webmaschinen 7 500 -30%

Schützen-

Webmaschinen 5 800 -68%

1996 wurden 900 Grossrundstrickma-
schinen ausgeliefert - dies entspricht ei-

nem Rückgang von 9%. Davon wurden
33% nach Asien, 20% nach Nordameri-
ka, 16% nach Westeuropa und 14% in
die Türkei verkauft. 11% aller Stickma-
schinen waren mit elektronischer Jac-

quardeinrichtung ausgestattet.

ITMF-Jahreskonferenz in
Marrakkesch

Vom 28. September bis 1. Oktober fin-
det in Marrakkesch, Marokko, die Jah

reskonferenz der Internationalen Verei-

nigung von Textilmaschinenherstellern
statt. QweZ/e; /TM/j C//-8039 Zwrr'c/r

.S'/Vzr/ Sie oft auf Geschäftsreisen?

Würz/en .Sïe neben Ihren Produkten
Inserate für die mittex
akquirieren?

Mr sMc/ze« Leute, die Kontakte mit
neuen Kunden herstellen.

Wertere Arrs/cüzr/te Regula Buff
Mattenstrasse 4,
4900 Langenthal
Telefon 062 922 75 61

Fax 062 922 84 05

bekomme

aen Übe
WESPA-PPS für die

erzeugende, verarbeitende

und veredelnde

Textilindustrie

ms update GmbH 1^*
A.-Schweitzer-Str. 16 « ^
95326 Kulmbach (||
Tel. ++49 92 21/8 95-0

LÖSUNGEN MIT PERSPEKTIVE

Fax-Hotline: ++49 92 21/8 95-33 Herr Haueißen
I
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